
     Energie
                                         
Ist denen das materielle und soziale Wohl der Deutschen egal, oder sind sie nur unfähig oder nicht willens, die 

Nöte der kleinen Leute zu erfassen? Da explodieren die Energiepreise und berauben den Haushalten immer mehr 

Kaufkraft, da das ohnehin knappe, noch verfügbare Geld für gestiegene Gas- Öl- Strom- und Benzinkosten 

ausgegeben werden muß. Und was geschieht?

Nach jeder Preiserhöhung treten besorgt schauende Politiker auf und faseln davon, daß man sparen sollte. Jedoch, 

funktioniert das nur einmal und nicht 3 x jährlich, nach jeder weiteren Preiserhöhung. Beispiele:

Gas: Wenn jemand vor 2 Jahren in eine neue Gas-Niedertemperaturanlage ca. 7.000,-- Euro investiert hat, 

verbraucht er im Schnitt 25% weniger Gas. Aber schon durch die letzten Preiserhöhungen ist der Spareffekt längst 

aufgebraucht. Der Verbraucher bezieht ca. 25 bis 30% weniger Gas und zahlt trotzdem denselben Betrag oder 

noch mehr als vorher! Noch einmal sparen geht eben nicht, es sei denn, er schaltet die Raumtemperatur im Winter 

auf 18 Grad Celsius herunter und holt die Wolldecken heraus. Beim Öl und beim Strom ist der Fall ähnlich!

Eine Maßnahme wäre doch, die Gaspreise vom Öl abzukoppeln, da für die Koppelung überhaupt keine 

Notwendigkeit besteht. Eine weitere Maßnahme wäre, die Steuern zu senken.

Benzin: Der Staat erhebt 3!! Steuern auf Benzinprodukte: Mineralölsteuer, Ökosteuer und Mehrwertsteuer! 

Zusammen mehr als 80 Cent je Liter! Da können die Scheichs nur blaß vor Neid werden! Dann reduziert die 

Bundesregierung auch noch die Pendlerpauschale, um den Weg zur Arbeit zusätzlich zu verteuern! Weiterhin 

erhebt der Staat die PKW-Steuer, die dem Fiskus ca. 80 Milliarden Euro jährlich einbringt und wovon er höchstens 

10 Milliarden für den Straßenbau ausgibt! Das Verhalten der Regierenden im vorliegenden Fall, könnte als 

sittenwidrig bezeichnet werden, denn der Mensch lebt nicht von Brot allein! Energie zum Heizen, Waschen, Kochen 

und Fahren gehört auch dazu und ist heutzutage fast genauso wichtig wie Brot und Wasser!

Eine Maßnahme wäre doch, die Mehrwertsteuer und die Ökosteuer auf Benzin ganz zu streichen, da immer 

noch die Mineralölsteuer und die PKW-Steuer bleiben und die Einnahmen aus der Ökosteuer ohnehin nicht 

der Umwelt zugute kommen, sondern der Rentenkasse! 

Die etablierten Parteien, allen voran die Grünen und die SPD betreiben eine ideologisch motivierte, schädliche 

Politik, durch Ausschaltung der deutschen Steinkohle und Abschaltung der Kernkraftwerke, die Energie ständig 

verteuert, die Unternehmen aus dem Land treibt und den Leuten die Butter vom Brot nimmt. Anschließend fordern 

diese Parteien die Leute dazu auf zu sparen und erheben den Zeigefinger gegen die Konzerne und gegen die Öl-

Scheichs! Die Energiekonzerne, die seit Jahren zig Milliarden Euro Gewinne an ihre Aktionäre und Vorstände 

ausschütten, versuchen die Leute abzulenken und geben unnötig viel Geld dafür aus, den geschröpften Kunden 

Märchen von ökologischen Investitionen aufzutischen und glückliche Familien vor Sonnenblumenfeldern in den 

Hochglanzmagazinen und in den Tageszeitungen abzubilden. Leidtragende bei diesem durchsichtigen und 

unwürdigen Spiel sind, wie so oft, wir alle! Es ist Zeit sich gegen solche Machenschaften zu wehren!

Die NPD fordert eine Energiepolitik, die den nationalen Erfordernissen zu günstigen Preisen auf lange Sicht gerecht 

wird! Das ist möglich!
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Dumme Ratschläge werden gegeben und überflüssige Werbung wird gemacht!

Was ist mit den etablierten Parteien los?


